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Schlüsselbund mit 5 großen und 
2 kleinen Schlüsseln – (orangener 
Schlüsselanhänger) auf der Bahnhof-
straße Großschweidnitz gefunden.

Liegt in der Gemeindeverwaltung zur 
Abholung bereit.

Fundbüro

Die nächste Gemeinderats-
sitzung findet 

am 18.02.2021 um 19.00 Uhr 
in der Gemeindeverwaltung statt.

Sparkassenmobil

Jeden Montag von 12.00 Uhr – 12.30 Uhr 
steht das Sparkassenmobil auf dem Ge-
meindeparkplatz.

Redaktionsschluss
der März-Ausgabe ist der  

23.02.2020.   
Die nächste Ausgabe erscheint am 

10.03.2021. 

Sprechstunde nach Anmeldung 
unter Telefon 0 35 85 / 86 52 14 oder 
0 34 / 13 46 27 01 61. 
Bei eiligen Sachen kann jederzeit die 110 
oder die 0 35 85 / 86 50 kontaktiert werden.

Bürgerpolizist

Gemeinderatssitzung Beschlüsse der Gemeinderatssitzung am 21.01.2021

Beschluss-Nr.: 01/2021

Benennung:   
Beschluss zur max. zulässigen Drempel- 
oder Kniestockhöhe bei Anträgen auf 
Befreiung von Punkt 2.4 der Planungs-
rechtlichen Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes „Wohngebiet Mitte II“  
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Groß-
schweidnitz beschließt, dass bei An-
trägen auf Befreiung von Punkt 2.4 der 
Planungsrechtlichen Festsetzungen des 
Bebauungsplanes „Wohngebiet Mitte II“ 
bezüglich der max. zulässigen Drempel- 
oder Kniestockhöhe eine Höhe von bis zu 
max. 1,15 m entsprechend Definition im 
Bebauungsplan als städtebaulich vertret-
bar angesehen wird. Die Prüfung der wei-
teren Zulässigkeitsvoraussetzungen für 
eine Befreiung nach § 31 Absatz 2 Bau-
gesetzbuch bleibt unberührt.

Begründung: 
Der Bebauungsplan definiert Drempel- 
oder Kniestockhöhe als Abstand zwi-
schen Oberkante Decke Erdgeschoss 
und Traufpunkt (Traufpunkt = Schnitt-
punkt zwischen Außenwand und Dach-
haut). Die lt. B-Plan zulässige Höhe be-
trägt 50 cm. 
In der Vergangenheit gab es zahlreiche 
Anträge auf Befreiung von dieser Festset-
zung, da viele Bauherren im Sinne einer 
besseren Ausnutzung der Dachgeschoss-
wohnfläche eine höhere Drempel- oder 

Kniestockhöhe anstreben. 
Im Sinne einer gerechten Entscheidungs-
praxis wird festgestellt, dass künftig die 
maximal zulässige Drempel- oder Knie-
stockhöhe lt. Definition im Bebauungs-
plan 1,15 m nicht überschreiten soll.
Dieses Maß ist das Höchstmaß der in 
der Vergangenheit im Gebiet bereits be-
schlossenen und gebauten Abweichun-
gen. Eine Abweichung bis zu diesem Maß 
wird daher als städtebaulich vertretbar 
angesehen.
In § 31 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
sind weitere Zulässigkeitsvoraussetzun-
gen für die Erteilung einer Befreiung be-
nannt. Diese sind in jedem Einzelfall 
ebenso zu prüfen. 
Der vorliegende Beschluss stellt daher 
eine Vorab-Entscheidung zur Frage der 
städtebaulichen Vertretbarkeit der Ab-
weichung dar (§ 31 Abs. 2 Nr. 2 BauGB). 

Großschweidnitz, 21.01.2021

Jons Anders
Bürgermeister

Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des 
Gemeinderates:    12 + 1
davon anwesend:     10+1
11 Ja Stimmen 
0 Nein Stimmen 
0 Enthaltungen

Ihre Werbeanzeige -
    preiswert & wirkungsvoll

Tel.  0 35 85
40 19 67

Seniorenverein

Wir hoffen Ihr seid alle gesund und hat-
tet ein schönes Weihnachtsfest, soweit 
das möglich war. Der Jahreswechsel wird 
ja eher ruhig verlaufen sein. Wir wissen 
nicht, wann wir uns wieder treffen kön-

nen und hoffen, Ihr bleibt uns treu. 

Viele Grüße und alles Gute, bleibt ge-
sund. Der Vorstand
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Diese finanziellen Entlastungen treten mit dem Jahreswechsel für 2021 in Kraft.

Beachten Sie auch die Corona-Sonderregelungen zur Entlastung pflegender Angehöriger.

Finanzielle Entlastung für pflegende Angehörige 2021

Bei weiteren Fragen rund um das Thema Pflege steht Ihnen unsere 
unverbindliche und kostenlose Pflegeberatung unterstützend zur Seite. i  06131/ 26 52 034 (Täglich 8-20 Uhr) 

 www.pflegehilfe.org

Anhebung von 924 € auf 1.800 €

Pauschbetrag schon ab Pflegegrad 2 möglich

600 € für Pflegegrad 2

1.100 € für Pflegegrad 3

Nutzbar in der Steuererklärung für 2021

Anlage für Außergewöhnliche Belastungen

Bis zu 1.800 € Pflege-Pauschbetrag

Fördermi�el auf 130 Millionen € erhöht

Ab sofort wieder beantragbar

Invesonszuschuss von bis zu 6.250 €

Unabhängig von Alter & Pflegegrad

Zum Abbau von Barrieren zu Hause

Für Eigentümer & Mieter möglich

KfW-Förderung auf 130 Mio. aufgestockt Entlastungsbetrag aus 2020 nutzen

125 € monatlich/ 1.500 € jährlich

Voraussetzung: Pflege im häuslichen Umfeld

Nicht genutzte Beträge aus 2020 verfallen 

erst am 30.06.2021

Für die Nutzung ist eine Anerkennung durch 

die Krankenkasse nög

Die Anerkennung variiert auf Landesebene

Verwendbar für: 

Ausgleich besonderer Belastungen von 
pflegenden Angehörigen
Finanzierung von Hilfen, die nicht über den 
Entlastungsbetrag gedeckt werden können

Verwendbar für: 

Altersgerechte Badsanierung
Umbau der Badewanne zur Dusche
Einbau eines Treppenli�s
Weiterer Abbau von Barrieren

Verwendbar für: 

(In der Regel über anerkannte Pflegedienste)

Aufstockung der Kurzzeitpflege
Stundenweise Betreuung
Haushaltshilfen
Demenzbetreuung

Gilt für die Kindertageseinrichtungen in Trägerschaft der Gro-
ßen Kreisstadt Löbau, der Gemeinde Großschweidnitz, der Ge-
meinde Lawalde und der Gemeinde Rosenbach.

Sehr geehrte Eltern,

durch das Land Sachsen wurde beschlossen, dass ab dem 
14.12.2020 nur Elternbeiträge zu bezahlen sind, sofern eine 
Notbetreuung in Anspruch genommen wurde.
Die Abrechnung der Elternbeiträge für die Notbetreuung er-
folgt tageweise. Gruppen- und Getränkebeiträge werden vor-
erst komplett erlassen.
Bereits bezahlte Beiträge werden mit zukünftigen Fälligkei-
ten verrechnet.

Vorerst werden keine weiteren Elternbeiträge gebucht und auch 
keine Mahnungen verschickt. Wir bitten alle Eltern entspre-
chende Daueraufträge auszusetzen.
Die nächste Fälligkeit der Elternbeiträge, einschließlich einer 
Übersicht über die Verrechnung mit einem möglichen Gutha-
ben, werden wir Ihnen nach Ende der Notbetreuung umgehend 
zukommen lassen.

Rückfragen bitte an:
Stadtverwaltung Löbau, Tel.: 03585/450250, 
E-Mail: kinder@loebau.de

Amtsblatt der Großen Kreisstadt Löbau

Kita-Elternbeiträge ab dem 14.12.2020

Öffentliche Bekanntmachung zum Biotopverzeichnis des Landkreises (LK) Görlitz

Öffentliche Bekanntmachung der im Biotopverzeichnis des 
Landkreises (LK) Görlitz nach § 30 Abs. 2 BNatSchG i.V.m. § 
21 Abs. 1 SächsNatSchG erfassten gesetzlich geschützten Bio-
tope mit Stand 06.01.2021 auf dem Gebiet der Gemeinde Groß-
schweidnitz.
Die Liste des Biotopverzeichnisses ist auch auf der Internetseite 
der Gemeinde Großschweidnitz als PDF eingestellt und ein-
sehbar (www.grossschweidnitz.de). Weiterhin kann diese 
Liste in der Gemeinde eingesehen werden. Ebenso besteht 
die Möglichkeit sich direkt an die Ansprechpartner der UNB 
(Untere Naturschutzbehörde) zu wenden.
Das Biotopverzeichnis wird fortlaufend aktualisiert, da Bio-
tope einer ständigen Veränderung unterliegen bzw. aufgrund 
von sich ändernden Einflüssen neu entstehen oder ihren Sta-

tus nicht mehr behalten. Im Geoportal (http://www.gis-lkgr.
de/) des Landkreises Görlitz kann jederzeit der aktuelle Stand 
zu den derzeit erfassten gesetzlich geschützten Biotopen im 
Themenbereich Natur und Umwelt eingesehen werden. Die 
dargestellten Grenzen sind jedoch nicht als festgesetzt zu be-
trachten. Erst mit einer Vor-Ort-Begehung können diese genau 
festgelegt werden.
Alle Handlungen, welche zu einer erheblichen Beeinträchtigung 
oder Zerstörung gesetzlich geschützter Biotope führen können, 
sind gemäß § 30 Abs. 2 BNatSchG verboten.

Ansprechpartner der Unteren Naturschutzbehörde: 
südlicher Teil des LK: Luise Lehmann (Tel. 03581/6633125,  
Luise.Lehmann@kreis-gr.de) 
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SKH Großschweidnitz ist Akademisches Krankenhaus 
der TU Dresden
Neues Jahr, neues Glück. Gerade nach dem herausfordern-
den Jahr 2020 erfreut sich das Sächsische Krankenhaus Groß-
schweidnitz umso mehr über den verliehenen Titel des Akade-
mischen Lehrkrankenhauses der TU Dresden. Diese positiven 
Nachrichten lassen uns Mut und Kraft schöpfen.
Mit dem Status können wir StudentenInnen in den Wahlfä-
chern Psychiatrie und Neurologie freie Plätze in unserem Haus 
im Praktischen Jahr (PJ) anbieten. Die vorangegangenen theore-
tischen Kenntnisse im Studium sollen unter Anleitung einer/s 
ausgebildeten Ärztin/Arztes vertieft und erweitert werden.
Dies ist ein wichtiger Baustein für die ärztliche Nachwuchs-
gewinnung in unserer Region und unseren Fachgebieten. Wir 
freuen uns auf die Kooperation mit der TU Dresden und dar-
über, dass wir unsere fachliche Kompetenz und Erfahrungen 
in die praktische Ausbildung der Medizinstudenten einbrin-
gen können.

Sächsisches Krankenhaus 
Großschweidnitz

Kirche Großschweidnitz

Wir laden herzlich zu den Gottesdiensten ein!

Freitag 12. Februar 17.00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag 21. Februar 10.15 Uhr Gottesdienst
Freitag 26. Februar 17.00 Uhr Kath. Gottesdienst
Sonntag 07. März 10.15 Uhr Gottesdienst
Freitag 12. März 17.00 Uhr Gottesdienst

Neues aus der Kita Großschweidnitz

Liebe Großschweidnitzer,

hier melden sich wiedermal die Kinder aus dem Kindergarten. 
Das neue Jahr startet mit einigem Neuen. Wir sind jetzt wie-
der die Kita Großschweidnitz. Könnt ihr euch vorstellen, wie 
unsere Erzieher üben müssen, damit die sich am Telefon nicht 
versprechen. Und weil wir jetzt wieder zur Gemeinde Groß-
schweidnitz gehören suchen wir für unsere Kita einen neuen 
Namen. Das ist vielleicht spannend. Wir alle dürfen vorschla-
gen was uns gefällt und dann gibt es eine richtige Wahl. Wir 
sind schon sehr gespannt, wie wir dann heißen werden. Und 
unser Chef ist jetzt der Bürgermeister Herr Anders. Aber un-
sere Erzieher sind alle die gleichen geblieben. Darüber freuen 
wir uns alle ganz besonders. 

Aber wisst ihr was? 
Es sind wieder nicht 
alle unsere Freunde 
in der Kita. Ganz 
viele dürfen gerade 
nicht kommen, es 
ist immer noch Co-
rona-Zeit. Das ist 
blöd. Aber unsere 
Erzieher hier, ma-
chen uns die Zeit 
doch sehr schön. 
Weil so viel Schnee 
liegt waren wir 
schon Schlitten 

fahren und haben Schneemänner gebaut. Vor allem füttern 
wir aber ganz emsig die Vögel, weil die ja gerade gar kein Futter 
finden. Deshalb konnten wir auch gemeinsam die Vogelhoch-
zeit feiern. Es gab ein Frühstück nach Vogelart mit Müsli und 
Körnern und auch was Süßes als Dankeschön von den Vögeln. 
Jetzt drücken wir aber alle die Daumen, dass unsere Freunde 
bald wieder in die Kita kommen können. Wir wollen doch alle 
zusammen Fasching feiern.
Achso, wir sollen euch ausrichten, dass wir in diesem Jahr 
leider keinen Rosenmontagsumzug machen können. Das ist 
schade. Aber im nächsten Jahr ziehen wir wieder mit viel Ra-
dau durchs Dorf.

Am 29. Januar 2021 im Landkreis Görlitz gestartet
Gemeinnützige Träger, Vereine und Initiativen aller Engage-
mentbereiche, die Ehrenamt binden, können seit Ende Januar 
kostenfrei ein Inserat veröffentlichen und ehrenamtliche Un-
terstützung finden. Eine Besonderheit: Freiwillige können auf 
der Plattform ebenfalls ihr Gesuch inserieren und ihre Hilfe an-
bieten. Auch Ehrenämter, die sich speziell auf die aktuelle Co-
rona-Situation beziehen, findet man unter dem Handlungsfeld 
„Corona Hilfe“. Hier benötigen zum Beispiel Altersheime und 
Nachbarschaftshilfen Unterstützung durch Freiwillige. 
Die Plattform www.ehrensache.jetzt ist ein Angebot der Bürger-
stiftung Dresden. „Ziel ist es, einfachen und flexiblen Zugang 
- ähnlich einer App - zu einem lokalen Engagement zu ermög-
lichen und auch jungen Interessierten den Einstieg zu erleich-
tern“, so Matthias Bilz von der Bürgerstiftung, der als Koordina-
tor im Landkreis Görlitz unterwegs ist. „Wir arbeiten dabei eng 
mit bereits existierenden Unterstützungsangeboten zusammen 
und wollen diese um ein digitales Angebot für den Landkreis er-
gänzen. Ehrenamt kann eine sinnstiftende Art sein, seine Frei-
zeit zu gestalten, ähnlich wie ein Sport oder ein Hobby“, weiß 
Matthias Bilz aus eigener Erfahrung. 
Das Pilotprojekt gibt es seit 2019 - mit dem Landkreis Görlitz 
sind dann insgesamt sechs Landkreise in Sachsen am Start: 
www.lkgörlitz.ehrensache.jetzt. Bis Ende 2022 wird die Platt-
form in allen sächsischen Landkreisen zur Verfügung stehen. 
Das Projekt „Digitale Ehrenamtsplattform für Sachsen“ wird 
gefördert durch das Sächsische Staatsministerium für Soziales 
und Gesellschaftlichen Zusammenhalt, es wird finanziert mit 
Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag be-
schlossenen Haushalts.

Digitale Ehrenamtsplattform 
für Sachsen 
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Anzeigen

Ziegeleiweg 7c ∙ 02708 Großschweidnitz 
Tel.: 03585 - 40 19 67 ∙ Fax: 03585 - 46 88 87
post@media-light-loebau.de 
www.media-light-loebau.de

WERBUNG + VERLAG

Buch des Monats Februar 2021 
Allen jetzigen und zukünftigen Lesern, Sympathisanten der Bü-
cherei und eventuell kurz entschlossenen Schnupperlesern ein 
gesundes neues und gutes Jahr 2021. 

Genau wie im vergangenen Jahr  habe ich mir vorgenommen, 
als Bücherwurm Sie wieder mit dem Buch des Monats zu er-
freuen und so vielleicht auch neue Leser zu gewinnen.
Winterzeit ist Lesezeit. Noch hat der Tag nur acht Stunden Licht 
und 16 Stunden Dunkelheit für den Abend und die Nacht. Da 
sind vielleicht ein oder zwei Stündchen Zeit, sich bei einem 
Buch zu entspannen und neue Kräfte zu schöpfen.
In unserer Bücherei gibt es seit vorigem Jahr eine große An-
zahl Bücher von Clive Cussler. Seine Romane schreibt er mit 
namhaften Autoren, die jeden Band zu einem Bestseller ma-
chen. Er gründete  schon 1979 mit den Erlösen der Bücher eine 
Stiftung, die NUMA, zur Bewahrung des maritimen Erbes der 
Menschheit. Er setzt sich ein für die Entdeckung, Erforschung 
und Konservierung von Schiffswracks. So konnten bisher über 
achtzig Expeditionen auf der Suche nach U-Booten, Dampf –
und Kriegsschiffen zum Erfolg geführt werden. Heute lebt Clive 
Cussler in der Wüste Arizonas und in den Bergen von Colorado.
Unser Buch des Monats heißt „Codename Tartarus“:  Ein Hub-
schrauber kreist über dem Hafen von Sydney, Australien, und 
eröffnet das Feuer auf ein Motorboot. Der Hubschrauber wird 
zwar abgeschossen, aber auch das Boot mit allen Insassen geht 
unter und kann nicht gerettet werden. Lediglich ein schwer-
verletzter Überlebender kann Kurt Austin von der NUMA  ein 
letztes Wort zuflüstern: „Tartarus“. Austin muss nun heraus-
finden, was sich hinter der Bezeichnung verbirgt oder es wird 
eine schreckliche Katastrophe folgen.

Sie sehen, Spannung ist garantiert. Ich wünsche Ihnen viel 
Spaß beim Lesen.

Ihr Bücherwurm Kerstin Niese

Gemeindebibliothek 

Ihr Ansprechpartner 
für RENAULT, DACIA 

und Anhänger in 
der OberlausitzIHR AUTOHAUS IN STRAHWALDE

www.autohausvogel.com • 035873 / 27 25
02747 Strahwalde • Löbauer Str. 37a
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